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BUNDESMINISTERIUM FüR UNTERRICHT UND KUNST 
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Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 
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Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 2765/J-NR/92, 
betreffend Neubau einer AHS in Wien-Donaustadt, die die 
Abgeordneten SVIHALEK und Genossen am 3. April 1992 an mich 
richteten, beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

1. Sind Sie über die dramatische Situation der AHS-Schüler in 
Wien Donaustadt informiert? 

Antwort: 

Die Schulraumsituation in Wien-Donaustadt wurde erst kürzlich 
vom Stadtschulrat für Wien in einer Besprechung zum Gegenstand 
"Fortführung bzw. Aktualisierung des Schulentwicklungs­
programmes" vorgetragen. Ausschlaggebend für das Raumdefizit im 
Bereich der AHS, das in den kommenden Jahren noch weiterhin 
ansteigen wird, ist eine Verschiebung des Schülereintrittsver­
haltens von der Hauptschule zur AHS-Unterstufe und die geplante 
Wohnbautätigkeit in Wien-Donaustadt. Bereits im Schulent­
wicklungsprogramm der Bundesregierung, Ausgabe 1990, ist die 
Errichtung eines Schul neubaues in Wien 22, Rennbahnweg vorge­
sehen. Im Rahmen der Fortschreibung des Schulentwicklungs­
programmes ist ein weiterer Schulbau auf einer bereits 
gewidmeten Schulbaufläche in Wien 22 Cantiweg vorgesehen. 
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2. Stimmt es, daß für das Schuljahr 1992/93 ein Schiff auf der 
Donau als Ausweichmöglichkeit vorgesehen ist? 

Antwort: 

Das in Aussicht genommene Schulhausboot an der Donau zwischen 
Floridsdorferbrücke und Schnellbahnbrücke soll zur Abdeckung des 
Raumdefizites im 21. Wiener Gemeindebezirk dienen, wo aus den 
gleichen Gründen wie in Wien 22 ein zunehmendes Raumdefizit 
seitens des Stadtschulrates für Wien festgestellt wird. Der 
Vorteil dieser Schule liegt insbesondere in zeitlicher Hinsicht, 
da eine solche Schule bereits ein Jahr nach Bestellung zur 
Verfügung stehen würde. 

3. Wenn ja, sind Sie sich der Gefahren für die Kinder in 
sicherheitstechnischer Hinsicht auf einem Schiff im klaren? 

Antwort: 

Die Sicherheit für die Schüler auf dem in Aussicht genommenen 
Schulhausboot ist mindestens im gleichen Ausmaß gegeben wie bei 
einem Schulbau auf Land. 

4. Werden Sie unverzüglich an den Wirtschaftsminister her­
antreten, um den sofortigen Bau einer AHS zu erwirken? 

Antwort: 

Die Errichtung eines Neubaues in Wien 22, Rennbahnweg ist 
bereits im Rahmen der Ausgabe des Schulentwicklungsprogrammes 
1990 beim Bundesministerium für wirtschaftliche Angelegenheiten 
angemeldet. 
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5. Welche Vorstellungen haben Sie insgesamt, soweit es Ihre 
Bundeskompetenz betrifft, für die weitere Schulentwicklung in 
Wien- Donaustadt? 

Antwort: 

Im Rahmen der Besprechungen zur Fortschreibung des Schulent­
wicklungsprogrammes, die jeweils höchstens in einem Abstand von 
2 Jahren mit dem Stadtschulrat für Wien stattfinden, wird die 
notwendige Schulentwicklung in Wien und damit auch für Wien­
Donaustadt jeweils festgelegt. 
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